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detwnrdc. Ihre unter lebenden Formen nur bei der amerikanischen Chelo-
nura Temmincki Holbr. noch erhaltene D o p p e l r e i h e d e r M a r g i n a l -
s c h i l d c r wiederholt getreu den Typus der genannten Juraschildkröte 
und müsste ihn an jungen Exemplaren noch viel deutlicher aufweisen. 

In diesen Tagen ist Dr. Maack ' s grosse Arbeit über die Systematik 
der Schildkröten mit ausführlicher Beschreibung der Reste von Hannover 
als neuestes Heft der Paläontographica ausgegeben worden. Auch unter 
diesen Formen ist, wie Maack Herrn Peters schon brieflich initgetheilt 
hatte, derselbe Typus, obgleich mehr differirend, ausgesprochen, und die 
absonderlichste Vereinigung von später völlig geschiedenen Skelet-
typen gegeben. 

Wir haben somit in dieser Schildkrötenfamilie ein ausgezeichnetes 
Beispiel continuirlicher Reihen von Skeletumbildung, welches um so 
lehrreicher ist, als R u t i m c y c r an jungen Exemplaren von Chclydra und 
Platychelys schon jetzt Ausgangspunkte der Differenzirung nachweisen 
konnte. 

Mögen neue Funde, mit diesem Wunsche schloss Prof. P e t e r s seine 
Mittheilung, vielleicht in unserer alpinen Kreide, die ja in der „neuen 
Welt" Reste von Crocodilinen bereits geliefert hat, wohl bald weitere 
Zwischenglieder dieser Reihe ergeben, als Stoff zur geologischen Ent­
wicklungsgeschichte einer so viel verheissenden Wirbclthicrgruppe. 

Dr. 1. Neamayr. U e b e r j u n g t e r t i ä r e S ü s s v v a s s e r a b l a g c -
r u n g e n i n D a l m a t i e n und C r o a t i e n . 

Bei Miocic, Ribaric und Turiak in Dalmatien finden sich einige 
Süsswasscrablagerungen, wahrscheinlich der Congerienstufe angehörig, 
welche verschiedene wohl erhaltene Conchylienreste enthalten, unter 
welchen die Melanopsiden bei weitem die bedeutendste Rolle spielen; fast 
alle dort vorkommenden Arten sind neu, und nur drei oder vier dürften 
mit anderen jungtertiären oder recenten Formen speeifisch übereinstimmen. 

Mehr Vergleichspunkte mit anderen Faunen bietet die croatische 
Süsswasserfauna, der unter anderem auch die interessanten den ameri­
kanischen Arten verwandten Unionen angehören, welche Hörn es in 
seinem Werke über die Mollusken des Wiener Beckens abgebildet hat. 
Von recenten Formen finden sich folgende: 

Melanopsis costnta Fer., Melanopsis acicularis Fer., Melanopsis Esperi 
Fer., Bythtnia tentaculata. L. sp., Valvatapiscinaiis. Müller. Mit Arten aus-
auderen jungtertiären Localitäten stimmen übercin: Melania Escheri Brogn. 
Vivipara concinna Sow,, Congeria Cijzeki Partsch. Besonders bemerkens-
werth ist die ausserordentliche Mannigfaltigkeit von Paludincn, welche 
sich meist aussereuropäischen Typen anschliessen und von welchen eine 
schon als Paludina Vukotinovichivoa Frauenfeld bekannt gemacht wurde '). 

Die Beschreibung und Abbildung der in den beiden genannten Ab­
lagerungen vorkommenden Mollusken wird im nächsten Hefte des Jahr­
buches erscheinen. 

Heinrich Wolf. U e b e r d i e E i s e n s t e i n v o r k o m m e n im süd­
w e s t l i c h en The i ' l e von M ä h r e n z w i s c h e n B r u n n , I g l a u und 
Z n a i m . 

i) Verhandlungen der zoologischen Gesellschaft in Wien 1864. Sitzung vom 
2. März 1864, p. 5, T. V. I'. 8. 
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